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LEO CUNIBERT MOHLBERG OSB f
Die Zentralbibliothek Zürich beklagt den Hinschied eines Man-

nes, der, obwohl er dem Bibliotheksstab nicht angehörte, für die Bi-
bliothek ein Riesenwerk zustande gebracht hat: den Katalog ihrer
mittelalterlichen Handschriften.

Am 17. April 1878 in Elferen (Landkreis Köln) geboren, trat
Mohlberg 1897 als Benediktiner ins Kloster Maria Laach ein. Nach
Studien daselbst und in der Abtei Beuron erwarb er sich 1911 in Lö-
wen den Doktortitel als Historiker. Sein Interesse galt fortan der Neu-
begründung der Liturgiewissenschaft, einem für Mohlberg keines-
wegs nur akademischen Unterfangen. «Die Liturgie ist vielmehr (es
ist mehr wie zeitgemäß, das heute nochmals zu betonen) eine jener
großen Mächte, die berufen sind, an der neuen Welt geistigen und re-
ligiösen Lebens mitzubauen», bekennt er in seinem autobiographi-
sehen Aufsatz «Vertrauliches aus meinem Umgang mit mittelalter-
liehen Handschriften» (1946). Liturgiewissenschaftliche Publikatio-
nen machen denn auch den Hauptteil seines gelehrten Werks aus, wie
die Bibliographie in der 1948 in Rom erschienenen zweibändigen
Festschrift «Miscellanea liturgica in honorem L. Cuniberti Mohlberg»
zeigt. 1924 berief Giovanni Mercati, nachmals Kardinal, Mohlberg als
Bibliothekar an die Vaticana. Dort besuchte ihn 1927 Hetrmann
Escher, der damalige Direktor der Zentralbibliothek, um ihn für die
Katalogisierung der mittelalterlichen Handschriften Zürichs zu ge-
winnen. Zu dieser Arbeit, die Mohlberg in demselben Jahre in Angriff
nahm, stand jeweils nur die Ferienzeit im Sommer zur Verfügung;
seine Haupttätigkeit galt dem Päpstlichen Institut für christliche Ar-
chäologie, wo er von 1929 an als Ordinarius für spezielle alte Kirchen-
geschichte wirkte. 1932 waren die ersten Lieferungen des Katalogs
ausgedruckt; 1951 lag das gesamte Werk vor, 648 Nummern umfas-
send. Dieser Katalog ist für Bibliotheksbenutzer und -Verwaltung
gleichermaßen ein Arbeitsinstrument erster Ordnung, denn Mohlberg
hat seinen Beschreibungen auch höchst ausführliche Literaturanga-
ben beigefügt. «In Würdigung seiner großen Verdienste um die Er-
forschung des mittelalterlichen Handschriftenbestandes in Zürich
und um die Ausarbeitung des Handschriftenkataloges der Zentral-
bibliothek und in Anerkennung seiner liturgiegeschichtlichen Stu-
dien» verlieh ihm am 29. April 1958 die Philosophische Fakultät I der
Universität Zürich den Titel eines Ehrendoktors. Bei allen Wiirdigun-
gen aber, die Mohlberg zuteil wurden, blieb er seiner eigenen Arbeit
gegenüber kritisch. Freimütig äußert er sich in dem zitierten Auf-
satz über die Fehler in der Katalogisierung, deren er sich aus Respekt
vor den Methoden seiner gelehrten Vorgänger schuldig gemacht habe.
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Überhaupt ist diese kleine Autobiographie ganz besonders geeig-
net, vom Geiste des Mannes einen Begriff zu geben: da sprüht und
funkelt alles von einem manchmal recht aggressiven Witz. Doch die-
jenigen, die ihn kannten, wissen auch von der Herzensgüte Mohlbergs
zu erzählen. Am 21. Mai 1963 ging in Maria Laach sein langes und ar-
beitsreiches Leben zu Ende, das der monastischen Forderung der sta-
bilitas loci vielleicht nicht immer entsprach und dennoch eine große
Konstante aufwies: die Liebe und Treue zu den Büchern des Mittel-
alters. J. P. Bodmer

MITTEILUNGEN - INFORMATIONS

f/nter dieser Rufcri/c soZZen nicZit nur MifteiZaagere der VSB
ersc/ieiine/i, sondern, auch soZche einzeZner ßZ6ZZo(Zie/ce7i, be-
sonders wuchtige Ereignisse bibZiothebarisc/ier oder personeZ-
Zer ylrt. SämtZiche KoZZegen sind gebeten, der Redahtion cZie

entsprec/ienden Te^te seZbst zu Zie/ern.

Cette rubrique n'est pas senZement destinée au:*; in/orma-
tions touchant au:*; activités de Z'^4BS, mais égaZement à

ceZZes des bibZiothèques et des bibZiothécaires. Nous prions
nos coZZègues de bien vouZoir nous envoyer directement
Zeurs testes.

Die Reda/ction

Generalversammlung VSB — Assemblée générale de l'ABS

Die diesjährige Generalversammlung findet am 28./29. September in Basel

statt.
L'assemblée générale de cette année aura lieu le 28/29 septembre à Bâle.

Mitteilung des Vorstandes VSB — Communication du Comité de l'ABS

Gemäß Statuten VSB, Art. 6, teilt der Vorstand mit, daß er anläßlich der
nächsten Generalversammlung eine Erhöhung der Mitglieder der Examenskom-
mission vorschlagen wird mit gleichzeitiger Änderung von Art. 8 der Statuten in
folgendem Sinne: Die Ercamens/commission besteht aus /löchstens 11 MitgZiedern,
die au/ Vorschlag des Vorstandes von der GeueraZversammZuug geiuähZt werden.
Der übrige Artikel bleibt unverändert.

Conformément à l'article 6 des Statuts de l'ABS, le Comité informe les mem-
bres qu'il proposera à la prochaine Assemblée d'augmenter l'effectif de la Com-
mission d'examens en modifiant l'article 8 des Statuts comme suit: La Commission
d'examens est composée de 11 membres au pZus, nommés par Z'/4ssembZée généraZe
sur proposition du Comité. Le reste de l'article demeure inchangé.

Le Président: M.-A. Borgeaud
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